
 

 

LMI4VET Newsletter Nr. 2 – Projektupdates 

Wir freuen uns, Ihnen die neuesten Entwicklungen des LMI4VET-Projekts vorstellen zu dürfen. In 

den letzten Monaten hat das Konsortium bedeutende Fortschritte bei der Generierung von Wissen, 

der Einbindung von Interessengruppen und der Validierung von Instrumenten erzielt, die Bildungs- 

und Beschäftigungsträger (TS_ETSPs) dabei unterstützen werden, Arbeitsmarktinformationen 

(Labour Market Information, LMI) für die Planung einer effektiveren Berufsausbildung für 

vulnerable Gruppen zu nutzen. 

 

Erste Projektergebnisse sind nun verfügbar 

Die ersten Ergebnisse des Projekts sind nun auf unserer Website öffentlich zugänglich: 

👉 https://lmi4vet.eu/results/  

Veröffentlichungen: 

• Der Leitfaden 

• Detaillierte Umfrageergebnisse sowohl als aggregierte EU-Version als auch für einzelne 

Länder 

Diese ersten Ergebnisse bieten einen umfassenden Überblick darüber, wie LMI derzeit in der 

beruflichen Bildung in den teilnehmenden Ländern eingesetzt wird, und bilden die Grundlage für die 

nächsten Schritte des Projekts.

 

Validierung des Leitfadens 

Unser LMI4VET-Leitfaden ist nun fertiggestellt! 

Um seinen praktischen Wert und seine Relevanz für die Praxis sicherzustellen, wurde der Leitfaden 

mit fast 120 Interessengruppen getestet und validiert, darunter Ausbilder und Mitarbeitende 

von Bildungs- und Beschäftigungsträgern. 

Ihr Feedback hat dazu beigetragen, den Leitfaden zu einem robusten Instrument zu verfeinern, das 

Bildungs- und Beschäftigungsträgern dabei unterstützt, LMI effektiver in ihre tägliche Arbeit zu 

integrieren. 

 

 

https://lmi4vet.eu/results/
https://lmi4vet.eu/


Länderübergreifende Workshops in Frankfurt:  

Räume für gemeinsames Lernen 

Im Rahmen unseres jüngsten länderübergreifenden Partnertreffens in Frankfurt haben wir am 

ersten Nachmittag der Veranstaltung einen internationalen Workshop organisiert. Ziel war es, 

gemeinsame Herausforderungen bei der sozialen und beruflichen Eingliederung vulnerabler 

Gruppen zu analysieren und bewährte Verfahren und Interventionsmodelle auszutauschen. 

Dies war eine einzigartige Gelegenheit für die Teilnehmer, um: 

• Kontakte zu internationalen Partnerorganisationen zu knüpfen 

• Innovative Ansätze in den Bereichen Beschäftigungsförderung, berufliche Bildung und 

soziale Inklusion zu erkunden 

• Die Zusammenarbeit zwischen Regionen und Sektoren zu stärken 

Insgesamt nahmen 34 Teilnehmer aus 19 Organisationen an den Workshops teil. 

Die Diskussionen beleuchteten gemeinsame Hindernisse, nationale Besonderheiten und neue 

Lösungsansätze und schufen so einen hervorragenden Raum für gegenseitiges Lernen und 

länderübergreifende Zusammenarbeit. 

 

Umfrage zur Nutzung von 

Arbeitsmarktinformationen durch TS_ETSPs: 

Wichtigste Ergebnisse 

Eine der Kernaktivitäten von LMI4VET war die Konzeption und Durchführung einer Umfrage zur 

Bewertung folgender Aspekte: 

• Wie TS/ETSPs derzeit Arbeitsmarktinformationen nutzen 

• Das Potenzial zur Verbesserung der Planung der beruflichen Bildung durch 

Arbeitsmarktinformationen 

Diese Umfrage wurde von allen Partnern und ihren Netzwerken gemeinsam konzipiert und 

validiert, um ihre Relevanz für jedes Land sicherzustellen. 

Wir haben 146 Antworten aus den fünf Partnerländern gesammelt und damit unser 

ursprüngliches Ziel von 125 Antworten übertroffen. 

Die vorläufigen Ergebnisse wurden im Rahmen eines speziellen Workshops in Frankfurt mit lokalen 

Interessengruppen vorgestellt, die den Nutzen und die Relevanz des Ansatzes für Bildungs- und 

Beschäftigungsträger bestätigten. 

 

Exploration von Instrumenten und Beispiele 

guter Praxis:  

Konsolidierte europäische Evidenzbasis 

Um die europäische Landschaft besser zu verstehen, führte das Konsortium eine eingehende 

Überprüfung erfolgreicher LMI- und VET-Schulungsinstrumente durch, darunter: 

• Datenbanken 



• Digitale Plattformen 

• Nationale und regionale Berichte 

• Projekte mit Schwerpunkt auf der Eingliederung in den Arbeitsmarkt und der beruflichen 

Bildung vulnerabler Gruppen 

Jeder Partner explorierte und analysierte die für seinen Kontext relevantesten Instrumente, unter 

anderem durch Interviews mit wichtigen Bildungs- und Beschäftigungsträgern. 

Alle Ergebnisse wurden in einen zusammenfassenden europäischen Bericht zusammengefasst, 

der nun die Evidenzbasis für laufende und zukünftige Projektaktivitäten bildet. 

 

Vernetzen 
Das LMI4VET-Konsortium wird in den kommenden Monaten weiter daran arbeiten, praxisorientierte 

Instrumente zu entwickeln, die Methodik zu erproben und die Ergebnisse zu verbreiten, um Bildungs- und 

Beschäftigungsträger in ganz Europa zu unterstützen. 
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